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Liebe FuTour-Anhänger, 

Wir freuen uns, spannende Neuigkeiten über den Fortschritt des FuTour-Projekts mitteilen zu können, 

da wir unserem Ziel, die Tourismusausbildung zu verändern, immer näher kommen. Unsere jüngsten 

Aktivitäten konzentrierten sich auf das Testen, Übersetzen und die Vorbereitung größerer 

Veranstaltungen, um sicherzustellen, dass nachhaltiger Tourismus und digitale Transformation in die 

berufliche Bildung in ganz Europa integriert werden.  

 

Eine Momentaufnahme unserer Meilensteine, Errungenschaften und was 

vor uns liegt. 

Lern-, Lehr- und 

Ausbildungsaktivitäten 

in Bochum 

Im Februar 2024 haben wir erfolgreich eine wichtige Lern-, Lehr- und 

Ausbildungsaktivität in Bochum, Deutschland, mit zwei Vertretern aus 

jedem Partnerland durchgeführt.  

 

Während dieser Veranstaltung testeten wir Projektergebnis 1 (FuTour 

Trainingsprogramm) und Projektergebnis 2 (FuTourMOOC).  
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Diese 

praktischen Sitzungen lieferten wertvolles Feedback, um unsere 

Materialien zu verfeinern und sicherzustellen, dass sie den Bedürfnissen 

von Ausbildern und Lernenden gleichermaßen entsprechen. 

 

 

 

 

Übersetzung von 

Schulungsmaterialien 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass sowohl das FuTour 

Trainingsprogramm als auch der FuTour MOOC nun vollständig in die 

Partnersprachen übersetzt wurden: Deutsch, Polnisch, Italienisch und 

Griechisch.  

 

Durch diese Übersetzungen werden die Ressourcen lokalen Ausbildern 

und Pädagogen besser zugänglich gemacht, was dazu beiträgt, die Wirkung 

des Projekts in den Partnerländern zu erhöhen.  

 

Das vollständige Programm und die Materialien können Sie über unsere 

Projektwebseite abrufen: FuTour-Programm - 

https://futour.erasmusplus.website/. 

Lokale Pilotprojekte 

und Wissenstransfer 

Nach dem Training in Bochum haben wir lokale Pilotaktivitäten gestartet, 

bei denen die geschulten Ausbilder das Wissen und die Fähigkeiten, die sie 

erworben haben, an ihre Kollegen weitergeben. Diese Pilotprojekte 
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werden derzeit in jedem Partnerland durchgeführt und ermöglichen es 

den Ausbildern, den FuTour-Ansatz in ihrem lokalen Kontext umzusetzen 

und weitere Erkenntnisse zu sammeln, um die Schulungsinstrumente zu 

perfektionieren. 

Online-

Vermittlungsplattform 

- Demnächst verfügbar 

Unsere Online-Vermittlungsplattform befindet sich noch in der 

Entwicklungsphase, aber wir freuen uns, ankündigen zu können, dass der 

externe Test im Juni beginnen wird. Während der kommenden 

Multiplikatorenveranstaltungen werden die Teilnehmer die Gelegenheit 

haben, die Plattform in Aktion zu erleben. Dieses dynamische Tool wird 

den Nutzern die Möglichkeit bieten, Kontakte zu knüpfen, 

zusammenzuarbeiten und bewährte Verfahren innerhalb der 

Tourismusbildungsgemeinschaft auszutauschen. 

Wir bereiten jetzt eine Reihe lokaler Konferenzen vor, um das im Rahmen des Projekts erworbene 
Wissen und die Fähigkeiten weiterzugeben. Diese Multiplikator-Veranstaltungen werden dazu 
beitragen, die FuTour-Methoden zu verbreiten und mehr Pädagogen und Tourismusfachleute 

einzubeziehen. 

Wie geht es mit FuTour weiter? 

Mai und Juni 

2024 

Multiplikator-Veranstaltungen in Polen, bei denen lokale Pädagogen und 
Tourismusfachleute die Möglichkeit haben, sich mit den FuTour-Ergebnissen 
auseinanderzusetzen und von unseren Erfahrungen zu lernen. 

Juni Die Abschlusskonferenz mit allen Projektpartnern wird in Italien stattfinden und 
einen wichtigen Meilenstein in der Entwicklung des Projekts darstellen. 

Juli Lokale Konferenzen in Griechenland und Zypern werden Einblicke vermitteln 
und die Vorteile des FuTour-Projekts im lokalen Kontext aufzeigen. 

August  Die letzte Konferenz wird von der Gewerkschaft in Deutschland veranstaltet und 
bietet eine letzte Gelegenheit, die Ergebnisse zu präsentieren und die Wirkung 
des Projekts zu feiern. 

 

Wir treten in eine spannende Phase des FuTour-Projekts ein, in der Ideen in die Tat umgesetzt werden. 

Wir freuen uns darauf, diese Reise gemeinsam mit Ihnen fortzusetzen und das volle Potenzial der 

nachhaltigen und digitalen Tourismusbildung zu präsentieren.  



 

Rahmen für die Zukunft des Tourismus 
2021-2-DE02-KA220-VET-000048785      

 

Finanziert von der Europäischen Union. Die geäußerten Ansichten und Meinungen sind jedoch 

ausschließlich die des Autors/der Autoren und spiegeln nicht unbedingt die der Europäischen 

Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA) wider. Weder die 

Europäische Union noch die EACEA können für diese verantwortlich gemacht werden. 

Aktuelle Informationen und die Möglichkeit, sich an der FuTour-Gemeinschaft zu beteiligen, finden Sie 

unter: www.futour.erasmusplus.website. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.futour.erasmusplus.website/

